	Das Ungarnland ist’s reichste Land,
Dort wächst viel Wein und Treid,
So hat’s in Günzburg man verkündt,
Die Schiff’ stehn schon bereit,
Dort geits viel Vieh und Fisch und G’flüg
Und taglang ist die Weid’, 
Wer jetzo zieht ins Ungarland
Dem blüht die gold’ne Zeit.
(Eine Strophe aus dem Lied, das Ungarnwanderer auf ihrem Weg nach Ungarn gesungen haben)
